
AVWS
IN DER SCHULE

Haltung der Lehrkraft: Diagnose ernst nehmen,
auf Impulse von Eltern eingehen, Kindern mit
Verständnis begegnen
verstärkt mit Visualisierungen arbeiten (z.B. immer
gleiche Symbole auf Arbeitsmaterial)
Rückzug ermöglichen (Schallschutzkopfhörer,
Lernbüros, Kapuze, Einzelplätze etc.)
mündliche Anweisungen mit routinierten Gesten
unterstützen
feste Abläufe
festes Plätze für Arbeitsmaterial, Routinen für den
Arbeitsbeginn (= weniger Abhängigkeit von
mündlichen Anweisungen/Erinnerungen)
wenn finanzierbar, Schallschutzelemente
einsetzen (Stellwände etc.)
Einsatz von FM-Anlagen
auf eigenes Sprechtempo und deutliche
Aussprache achten, evtl. mit einigen Gebärden
Sitzplatz/Arbeitsplatz des Kindes beachten (z.B.
wenig Wechsel)

Die Abkürzung AVWS steht für „zentrale auditive Wahrnehmungs- und
Verarbeitungsstörung“. Das Hörorgan von Kindern mit AVWS ist intakt. Sie zeigen
neurodivergente Merkmale bei der Wahrnehmung und der Verarbeitung auditiver Reize.

UNTERSTÜTZUNG

langsamere Verarbeitung von verbalen und
auditiven Informationen → verzögerte
Reaktion
Missverständnisse bei verbalen
Aufforderungen
Verwechseln ähnlich klingender Laute
schwächer ausgeprägtes auditives
Gedächtnis, merken sich Gehörtes schlechter

Probleme bei der Ortung von Schallquellen
Einschränkungen des Sprachverstehens bei
Störgeräuschen
hohe Anstrengung beim Konzentrieren auf
Gesprochenes (bei Hintergrundgeräuschen)
erhöhte Sensibilität gegenüber Lautstärke
und Lärm
erhöhte Sensibilität und Abneigung
gegenüber bestimmten Geräuschen

MERKMALE (AUSWAHL)

STÄRKEN

ANLAUFSTELLEN

andere Sinne oft gestärkt

tiefe Auseinandersetzung mit
Themen

fairer Blick auf Mitmenschen

Durchhaltevermögen

hilfsbereit

https://dgpp.de/de/

GESAMTER ÜBERBLICK

Detailblick

begeisterungsfähig

https://www.stiftung-zuhoeren.de

https://kopfvollgold.de
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Bitte beachte:

Du darfst das Material für deinen Unterricht herstellen und verwenden. Eltern können dies gerne
für den privaten Gebrauch nutzen. Auch Therapeut*innen, Nachhilfelehrkräfte, Familienberatungen
oder ähnliche Einrichtungen dürfen dieses Material im beruflichen Kontext von Herzen gern
genutzt werden. 
Eine gewerbliche Nutzung und ungefragte Weitergabe/Verbreitung des Materials ist nicht
gestattet.


